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DIE STADT
78. Jahrgang	 Nr. 11	 Donnerstag, 13. März 2025

A M T S B L A T T  D E R  K L I N G E N S T A D T  S O L I N G E N

S I T Z U N G E N  D E S  R AT E S  D E R  
S TA D T  S O L I N G E N ,  S E I N E R  A U S S C H Ü S S E 

U N D  D E R  B E Z I R K S V E R T R E T U N G E N

17.03.2025, 17:00 Uhr
Zuwanderer- und Integrationsrat
Theater und Konzerthaus – Tagungsraum 3
Konrad-Adenauer-Straße 71, 42651 Solingen

Tagesordnung - öffentlicher Teil -
1.	 Beantwortung von Anfragen
2.	 Befangenheitserklärungen
3.	 Protokoll über die 25. Sitzung des Zuwanderer- und 

Integrationsrates am 27.01.2025
4.	 Informationen zum Kommunalen  

Integrationsmanagement vom Ministerium
	 - mündlicher Bericht -
5.	 Planung zum 25-jährigen Jubiläum des  

Zuwanderer- und Integrationsrats
	 - mündlicher Bericht -
6.	 Nachbereitung des Integrationskongresses des Landes NRW  

- mündlicher Bericht -
7.	 V. Änderung der Wahlordnung für die Wahl des Zu-

wanderer- und Integrationsrates der Stadt Solingen.	
Bau von Fahrradparkplätzen rund um den Gräfrather 
Marktplatz in Solingen-Gräfrath

8.	 Haushaltspositionen
9.	 Berichte aus den Gremien
10.	 Berichte aus den Arbeitsgruppen
11.	 Bericht aus dem Landesintegrationsrat
12.	 Verschiedenes
12.1	 Mitteilungen der Verwaltung
12.1.1	 Aktuelle Situation Geflüchtete in Solingen
12.2	 Anfragen an die Verwaltung

Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil -
1.	 Beantwortung von Anfragen
2.	 Befangenheitserklärungen
3.	 Protokoll über die 25. Sitzung des Zuwanderer- und 

Integrationsrates am 27.01.2025

4.	 Zusammenarbeit zwischen dem Zuwanderer- und 
Integrationsrat und der Verwaltung

	 - mündlicher Bericht -
5. 	 Aussprache
6.	 Verschiedenes
6.1	 Mitteilungen der Verwaltung
6.2	 Anfragen an die Verwaltung

18.03.2025, 17:00 Uhr
Bezirksvertretung Gräfrath
Botanischer Garten – Orangerie (Haus 6)
Am Vogelsang 2 a, 42653 Solingen

Tagesordnung - öffentlicher Teil -
1.	 Einwohnerfragestunde
2.	 Beantwortung von Anfragen
2.1	 Prüfung zur Einrichtung zusätzlicher Parkplätze am 

Flockertsholzer Weg
3.	 Befangenheitserklärungen 
4.	 Protokoll über die 30. Sitzung der Bezirksvertretung 

Gräfrath am 28.01.2025



5.	 Pflege- und Instandhaltungsmaßnahmen am Regen-
rückhaltebecken Gräfrath unter besonderer Berück-
sichtigung des Artenschutzes

	 - mündlicher Bericht -
6.	 Befristete Auslagerung der Grundschule Gerberstraße
7.	 Stadtteilbezogene Parkraumbewirtschaftungskonzepte
8.	 Bau von Fahrradparkplätzen rund um den Gräfrather 

Marktplatz in Solingen-Gräfrath
9.	 Lärmaktionsplan der Stadt Solingen
10.	 Fahrbahndecken- und Gehwegprogramm 2025
11.	 Verschiedenes
11.1	 Mitteilungen der Verwaltung
11.2	 Mitteilungen der Bezirksbürgermeisterin
11.3	 Mitteilungen der Bezirksbürgermeisterin

Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil -
1.	 Beantwortung von Anfragen
2.	 Befangenheitserklärungen 
3.	 Protokoll über die 30. Sitzung der Bezirksvertretung 

Gräfrath am 28.01.2025
4.	 Ausweisung von 4 Laubbäumen der Arten Roteiche 

und Blutbuche auf dem Grundstück in Solingen-Gräf-
rath als NaturdenkmalEnsemble

5.	 Verschiedenes
5.1	 Mitteilungen der Verwaltung
5.2	 Mitteilungen der Bezirksbürgermeisterin
5.3	 Anfragen an die Verwaltung

18.03.2025, 17:00 Uhr
Zentraler Betriebsausschuss
Technische Betriebe Solingen Neubau –  
Besprechungsraum, 1.OG,  
Eintrachtstraße 9, 42655 Solingen

Tagesordnung - öffentlicher Teil -
1.	 Beantwortung von Anfragen
2.	 Befangenheitserklärungen 
3.	 Protokoll über die 30. Sitzung des Zentralen 

Betriebsausschusses am 28.01.2025
4.	 Streik im öffentlichen Dienst - Folgen für die TBS und 

die Bürgerinnen und Bürger
	 - mündlicher Bericht -
5.	 Qualitätssicherung Stadtsauberkeit
	 - mündlicher Bericht -
6.	 Energiepolitisches Arbeitsprogramm - Auf dem Weg 

zu einer klimaneutralen Klingenstadt Solingen
6.1	 Energiepolitisches Arbeitsprogramm - Auf dem Weg 

zu einer klimaneutralen Klingenstadt Solingen
7.	 Sachstand TBS 2030 Standortkonzept, Wertstoffhof
8.	 Sachstandsbericht Klingenhalle
9.	 Verschiedenes
9.1	 Mitteilungen des Betriebes
9.1.1	 Nachfolgeplanung Geschäftsführung Solinger 

Bädergesellschaft mbH
9.2	 Anfragen an den Betrieb

Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil -
1.	 Beantwortung von Anfragen
2.	 Befangenheitserklärungen
3.	 Protokoll über die 30. Sitzung des Zentralen 

Betriebsausschusses am 28.01.2025
4.	 Beschaffung von fünf Kompaktkehrmaschinen
5.	 Neubau eines Betriebs- und Verwaltungsgebäudes am 

Entsorgungszentrum Bärenloch
6.	 Einzahlung in die Kapitalrücklage der Entsorgung 

Solingen GmbH
7.	 Neubau einer Rauchgasreinigungsanlage RRA 1 (neu)
8.	 Verschiedenes
8.1	 Mitteilungen des Betriebes
8.1.1	 Vergaben und Vertragsabschlüsse über 50.000 Euro 

der TBS - Berichtszeitraum 01.01.2025 - 14.02.2025
8.1.2	 Übersicht Vergaben an Fremdfirmen in der 

Gebäudereinigung
8.2	 Anfragen an den Betrieb

19.03.2025, 17:00 Uhr
Sportausschuss
VGF GmbH – Erdgeschoss
Merscheider Straße 203, 42699 Solingen

Tagesordnung - öffentlicher Teil -
1.	 Beantwortung von Anfragen
2.	 Befangenheitserklärungen
3.	 Protokoll über die 26. Sitzung des Sportausschusses 

am 29.01.2025
4.	 Fusion der Fußballkreise Solingen und Remscheid
	 - mündlicher Bericht -
5.	 Kapitalentnahme Stadtentwicklungsgesellschaft (SEG) 

Antrag der CDU-Fraktion vom 05.03.2025
6.	 Mittelverwendung Projektfinanzierung Arena Bergisch 

Land. Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 
05.03.2025

7.	 Neue Struktur der Liste „Verwendung der 
Sportpauschale“

8.	 Sachstandbericht Solinger Bädergesellschaft mbH zum 
19.03.2025

9.	 Sachstandsbericht Klingenhalle
10.	 Verschiedenes
10.1	 Mitteilungen der Verwaltung
10.1.1	 Aktuelles von den Sportanlagen, sowie Spiel- und 

Bolzplätze
10.1.2	 Nachfolgeplanung Geschäftsführung Solinger 

Bädergesellschaft mbH
10.2	 Anfragen an die Verwaltung

Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil -
1.	 Beantwortung von Anfragen
1.1	 Mittelverwendung der Einzahlung in die Kapitalrückla-

ge zur Projektfinanzierung
2.	 Befangenheitserklärungen
3.	 Protokoll über die 26. Sitzung des Sportausschusses 

am 29.01.2025
4.	 Bericht der Solinger Bädergesellschaft mbH zum 

19.03.2025
	 - mündlicher Bericht -
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5.	 Bericht Klingenhalle zum 19.03.2025
	 - mündlicher Bericht -
6.	 Verschiedenes
6.1	 Mitteilungen der Verwaltung
6.2	 Anfragen an die Verwaltung

20.03.2025, 17:00 Uhr
Bezirksvertretung Burg/Höhscheid
Freiwillige Feuerwehr Solingen-Oberburg – 
Feuerwehrgerätehaus
In der Planke 3, 42659 Solingen

Tagesordnung - öffentlicher Teil -
1.	 Einwohnerfragestunde
2.	 Beantwortung von Anfragen
2.1	 Zustand der Fenster Grundschule Bünkenberg
2.2	 Städtisches Gebäude Georg-Herweg Straße 37
2.3	 Verkehrsberuhigung Meisenburger Weg
2.4	 Verkehrssituation Neuenhofer Straße
2.5	 Ruhender Verkehr Weegerhof
3. Befangenheitserklärungen
4.	 Protokoll über die 27. Sitzung der Bezirksvertretung 

Burg/Höhscheid am 14.11.2024
5.	 Eingeschränktes Parken an der Städtischen  

Kindertagesstätte Böckerhof  
Beschwerde gemäß § 24 GO NRW

6.	 Verwertung des Adamskotten und des Wohnhauses 
Wachtel-straße 45 
Antrag der SPD-Bezirksfraktion vom 17.02.2025

7.	 Tempo 30 Strecke an der Glockenstraße/Hohlstraße 
Gemeinsamer Antrag von SPD-Fraktion Höhscheid 
und Bezirksfraktion von Bündnis 90/Die Grünen vom 
05.03.2025

8.	 Vorstellung Balkhauser Kotten
	 - mündlicher Bericht -
9.	 Spielplatzentwicklungskonzept
	 - mündlicher Bericht -
10.	 Antrag zur Fällung von Bäumen zum Erhalt der Stütz-

mauer auf dem P & R Parkplatz Brühler Straße
11.	 Fahrbahndecken- und Gehwegprogramm 2025
12.	 Aufhebungssatzung der Stadt Solingen zur Satzung 

über die förmliche Festlegung des Sanierungsgebietes 
„Müngsten“

13.	 Aufhebungssatzung der Stadt Solingen zu den Satzun-
gen über die förmliche Festlegung des Sanierungsge-
bietes „Südliche Innenstadt“ und der 1. Erweiterung 
des Sanierungsgebietes „Südliche Innenstadt“

14.	 Lärmaktionsplan der Stadt Solingen
14.1	 Aktiver Lärmschutz auf der B229
	 - mündlicher Bericht -
15.	 Integriertes Stadtteilentwicklungskonzept Burg. Der 

„Burger Freiheitsweg“ – Entwicklung und Umsetzung 
eines neuen thematischen Wanderweges im Stadtteil

16.	 Stele an Hasencleverstraße Unterburg
17.	 Freie Budgetmittel 2025
18.	 Verschiedenes
18.1	 Mitteilungen der Verwaltung
18.1.1	 Kreisverkehr Gabelsberger Straße/Bismarckstraße

18.1.2	 Sachstandsbericht zu Stadtteilfunktionen Web,  
Stele und App

18.1.3	 Gefahrenbaumfällungen verschiedene Straßen/Orte im 
Stadtgebiet von Solingen Burg/Höhscheid

18.1.4	 STADTRADELN 2025
18.2	 Anfragen an die Verwaltung

Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil -
1.	 Beantwortung von Anfragen
2.	 Befangenheitserklärungen
3.	 Protokoll über die 27. Sitzung der Bezirksvertretung 

Burg/Höhscheid am 14.11.2024
4.	 Verschiedenes
4.1	 Mitteilungen der Verwaltung
4.2	 Anfragen an die Verwaltung

B E K A N N T M A C H U N G

V. Änderung der Wahlordnung für die Wahl des 
Zuwanderer- und Integrationsrates der Stadt 

Solingen vom 26.02.2025

Aufgrund der §§ 7, 41 Absatz 1 und 27 der Gemeindeord-
nung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) vom 
14. Juli 1994 (GV. NRW S. 666) in der zurzeit geltenden 
Fassung hat der Rat der Stadt Solingen in seiner Sitzung 
am 20.02.2025 die folgende Wahlordnung für die Wahl 
des Zuwanderer- und Integrationsrates der Stadt Solingen 
beschlossen:

Artikel 1
•	 In § 3 Nr. 2 wird bei:
a) Satz 1 die Zahl „47“ durch die Zahl „58.“ 
b) und bei Satz 2 „(§ 13 Abs. 2)“ durch „(§ 13 Nr.1)“ 
ersetzt. 

•	 § 5 Abs. 1 Nr. 4 wird wie folgt ersetzt: 
die deutsche Staatsangehörigkeit nach § 4 Absatz 3 des 
Staatsangehörigkeitsgesetzes (in der jeweils aktuellen 
Fassung) erworben hat.

•	 § 6 Nr. 1 wird wie folgt ersetzt: 
auf die das Aufenthaltsgesetz in der jeweils aktuellen 
Fassung nach seinem § 1 Abs. 2 Nummer 2 oder 3 keine 
Anwendung findet oder

•	 § 9 Nr. 4 Satz 1 wird wie folgt ersetzt: 
Der Wahlvorschlag muss Familienname, Vornamen, 
Beruf, Geburtsdatum, Geburtsort, Anschrift, E-Mail-Ad-
resse, Telefonnummer, Staatsangehörigkeit der Wahlbe-
werberin/des Wahlbewerbers enthalten.

•	 § 9 Nr. 4 wird um Satz 3 ergänzt:  
Im Übrigen finden § 20 KWahlG und § 31 Abs. 3 und 5 
KwahlO entsprechende Anwendung

•	 § 9 Nr. 8 Satz 6 wird wie folgt ersetzt:  
Die Unterzeichner müssen Vornamen und Fami-
liennamen, Geburtsdatum und die Anschrift der 
Hauptwohnung angeben, sowie E-Mailadresse und 
Telefonnummer, sofern vorhanden. 
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•	 In § 9 Nr. 10 wird:  
„Stadtdienst Einwohnerwesen“ durch „Stadtdienst 
Bürgerservice, Sicherheit und Ordnung“ 
ersetzt. 

•	 In § 9 Nr. 11 Satz 1 wird:  
„neunundfünfzigsten Tage“ durch „neunundsechzigsten 
Tage“ ersetzt.

•	 In § 9 Nr. 13 Satz 1 wird:  
„47.“ durch die Zahl „58.“ ersetzt.

•	 In § 13 Satz 2 wird:  
(vgl. § 4 Abs. 1 Satz 3 – 5) ersatzlos gestrichen

•	 In § 15 wird der Satz 2 ersatzlos gestrichen. 

Artikel 2 
Die V. Änderung zur Wahlordnung für die Wahl des Zuwan-
derer- und Integrationsrates der Stadt Solingen tritt mit dem 
Tage nach der öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.

Bekanntmachungsanordnung
Die vorstehende V. Änderung der Wahlordnung für die 
Wahl des Zuwanderer- und Integrationsrates wird hiermit 
öffentlich bekannt gemacht. 
Es wird gemäß § 7 Absatz 6 Gemeindeordnung NRW auf 
Folgendes hingewiesen: 
Die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften die-
ses Gesetzes kann gegen Satzungen, sonstige ortsrechtliche 
Bestimmungen und Flächennutzungspläne nach Ablauf von 
sechs Monaten seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend 
gemacht werden, es sei denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vor-
geschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder 
der Flächennutzungsplan ist nicht ordnungsgemäß öffent-
lich bekanntgemacht worden,
c) der Oberbürgermeister/die Oberbürgermeisterin hat den 
Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d) Form - oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Ge-
meinde vorher gerügt und dabei die verletzte
Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die 
den Mangel ergibt.

Solingen den 26.02.2025:

Kurzbach
Oberbürgermeister

B E K A N N T M A C H U N G

Wirksamwerden des Anschluss- und Benutzungs-
zwangs für öffentliche Abwasseranlagen

Gemäß § 5 (1) der Satzung der Stadt Solingen über die Ent-
wässerung der Grundstücke und den Anschluss an die öf-
fentliche Abwasseranlage (EntwS) in der derzeit geltenden 
Fassung wird bekanntgegeben, dass für die nachstehend 
aufgeführten Grundstücke eine Anschlussmöglichkeit an 
eine betriebsfertige Abwasseranlage besteht.

Schmutzwasserkanal Hästener Weg
Kanal von Hästener Weg 24a, 27 dem Verlauf der Straße 
folgend zum Balkhauser Weg.

Anzuschließende Grundstücke:

unbebaute Grundstücke:
Gemarkung Dorp, Flur 42 Flurstücke 442, 46, 121, 377

Schmutzwasserkanal im Drucksystem Hästener Weg
Kanal von Schellberger Weg 43 dem Verlauf der Straße fol-
gend bis Hästener Weg 27
Anzuschließende Grundstücke:

unbebaute Grundstücke:
Gemarkung Dorp, Flur 42 Flurstücke 673, 533, 66, 160, 88, 89

Schmutzwasserkanal im Drucksystem Hästener Weg
Kanal von Hästener Weg 10 dem Verlauf der Straße folgend 
bis einschließlich Hausnummer 24a
Anzuschließende Grundstücke:

unbebaute Grundstücke:
Gemarkung Dorp, Flur 42 Flurstücke 69, 161, 638, 64

Hästener Weg
Hausnummern

24a, 26, 27, 28, 29, 30, 31, 32, 36, 
38, 47, 49, 51, 53, 53a, 55, 59, 61, 
64, 66, 66a, 67, 67a, 67b, 69, 70, 
71, 73, 74, 76, 77, 78, 80, 84, 85, 
86, 87, 88, 90, 91, 92,

Kopernikusweg 
Hausnummer

40

Gaußweg
Hausnummer

35

Hästener Weg
Hausnummern

5a, 5b, 8, 8a, 11, 11a, 13, 15, 24

Schellberger Weg 
Hausnummer

43

Hästener Weg
Hausnummern

10, 10a, 14, 16, 18, 20, 20a, 24, 
24a
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Schmutzwasserkanal im Drucksystem Hästener Weg
Kanal Stichweg zu Hästener Weg 58

Anzuschließende Grundstücke:

unbebaute Grundstücke:
Gemarkung Dorp, Flur 42 Flurstücke 45, 46, 377

Schmutz- und Regenwasserkanal im
Trennsystem Schlieperstraße
Kanal von Schlieperstraße 2 dem Verlauf der Stichstraße fol-
gend bis zur Gärtnerstraße

Anzuschließende Grundstücke:

Unbebaute Grundstücke:
Gemarkung Höhscheid, Flur 13 Flurstücke 842, 863

Für die Eigentümer/innen der vorgenannten bebauten 
Grundstücke wird hiermit die Rechtspflicht begründet, ihre 
Grundstücke, für die der Anschlusszwang nach Maßgabe 
der eingangs erwähnten Satzung wirksam geworden ist, an 
die öffentliche Abwasseranlage anzuschließen.
Für unbebaute Grundstücke kann die Stadt gem. § 5 (2) 
EntwS den Anschluss an die öffentliche Abwasseranlage 
verlangen, wenn dieses aus Gründen der öffentlichen Si-
cherheit und Ordnung erforderlich ist.

Wird die Abwasserleitung erst nach Errichtung eines Bau-
werkes hergestellt, ist die Anschlussnahme an die öffentliche 
Abwasseranlage binnen 6 Monaten, nachdem durch diese 
öffentliche Bekanntmachung angezeigt ist, dass die Straße 
oder der Ortsteil mit einer betriebsfertigen Abwasseranlage 
ausgestattet ist, durchzuführen. 

Bezüglich der Erhebung des Anschlussbeitrages wird auf 
die §§ 15 und 21 der Entwässerungssatzung verwiesen. 
Die Satzung kann bei den Technischen Betrieben Solingen, 
Dültgenstaler Straße 61, Haus A, Zimmer U.06, oder im In-
ternet unter www.solingen.de eingesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Mo-
nats nach ihrer Bekanntgabe Klage beim Verwaltungsge-
richt Düsseldorf, Bastionstraße 39, 40213 Düsseldorf erho-
ben werden.

Solingen, den 04.03.2025

Der Oberbürgermeister
Im Auftrag
Weeke
Betriebsleiter

Hästener Weg
Hausnummern

56, 56a, 58

Schließerstraße
Hausnummern

2, 2a, 2b, 4, 4a, 4b,

Gärtnerstraße
Hausnummer

26b, 28
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Rat und Verwaltung der Stadt Solingen trauern um

Joachim Schmidt
der am 05.02.2025 im Alter von 61 Jahren verstorben ist.

Joachim Schmidt war kommunalpolitisch von 2009 bis 2014 als Mit-
glied der Grünen im Rat der Klingenstadt Solingen aktiv. Er hatte seine 
Schwerpunkte zuletzt im Sportausschuss und im Zentralen Betriebs-
ausschuss. Zudem war Joachim Schmidt von 2009 bis 2020 Mitglied 
in der Gesellschafterversammlung der Entsorgung Solingen GmbH.

Er setzte sich stets gesprächsbereit und mit unermüdlichem persön-
lichen Einsatz für die Belange der Bürgerinnen und Bürger der Stadt 
Solingen ein. Bei der Wahrnehmung seines Mandats haben wir ihn 
immer als fairen Gesprächspartner kennen und schätzen gelernt.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie, Freunden und allen, die ihn 
kannten und schätzten. 

Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren.

Tim-O. Kurzbach
Oberbürgermeister der 
Klingenstadt Solingen
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Rat, Bezirksvertretung Mitte und Verwaltung der Stadt Solingen 
trauern um

Ursel Tack
die am 11.02.2025 im Alter von 79 Jahren verstorben ist.

Ursel Tack war politisch für die Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt 
sehr engagiert. Von 2002 bis 2004 sowie von 2011 bis 2014 war sie 
als Mitglied der SPD im Rat der Klingenstadt Solingen aktiv. Sie hat 
unter anderem im Personal- und Sonderausschuss, im Rechnungs-
prüfungsausschuss und zuletzt im Ausschuss für Kultur, Stadtmar-
keting und Tourismus mitgewirkt. In der Bezirksvertretung Mitte 
engagierte sie sich von 2004 bis 2011 in besonderer Weise für ihren 
Stadtteil, dem sie immer stark verbunden war. 
Die Solingerinnen und Solinger haben Ursel Tack als immer einsatz-
bereite Vertreterin für die Interessen der Stadt und die Anliegen Ihres 
Stadtteiles geschätzt. 
Wir werden sie daher als Menschen in Erinnerung behalten, dem 
das Wohl der Bürgerinnen und Bürger sehr am Herzen gelegen hat. 
Wir werden der Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren. 
Unser Mitgefühl gilt ihrer Familie.

Tim-O. Kurzbach
Oberbürgermeister der 
Klingenstadt Solingen

Hansjörg Schweikhart
Bezirksbürgermeister 
Solingen Mitte
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A U F T R A G S B E K A N N T M A C H U N G

Öffentliche Ausschreibung (VOB) 
V25/23-2/075 - Zietenstr. 27 Gewerke KG 410 + 420

a) 	 Name, Anschrift, Telefon-, Telefaxnummer sowie 
E-Mail-Adresse des Auftraggebers (Vergabestelle)
Klingenstadt Solingen 
Konzernbeschaffung und Medienservice 
Vergabestelle 
Bonner Straße 100 
42697 Solingen 
Germany 
Tel.: +49 2122906804 
Fax: +49 2122906695 
vergabe@solingen.d

b) 	 Gewähltes Vergabeverfahren
Öffentliche Ausschreibung [VOB]

c) 	 Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf 
elektronischem Wege und Verfahren der Ver- und 
Entschlüsselung
Über https://www.deutsche-evergabe.de/Dashboards/
Dashboard_off können die Unterlagen ausschließlich 
in elektronischer Form abgefordert werden. 
Hier müssen die Angebote elektronisch abgegeben 
werden.

d) 	 Art des Auftrags
Bauleistung

e) 	 Ort der Ausführung
42659 Solingen

f) 	 Art und Umfang der Leistung
Zietenstr. 27 Gewerke KG 410 + 420 
Sanierung der sanitärtechnischen Anlagen und der 
Wärmeerzeugungsanlage bestehend aus: 
Gasheizkessel 160 KW 
2 x Pufferspeicher je 1.000 Liter 
2 Frischwasserstation 
20 Duschpanele 
4 WC Anlagen 
4 Urinalanlagen 
8 Waschtischanlagen 
Rohrleitungsinstallation und Wärmedämmung

g) 	 Angaben über den Zweck der baulichen 
Anlage oder des Auftrags, wenn auch 
Planungsleistungen gefordert werden

h) 	 Falls der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt 
ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und 
Möglichkeit, Angebote für eines, mehrere oder 
alle Lose einzureichen
Losweise Ausschreibung: Nein

i) 	 Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen 
beendet werden sollen oder Dauer des 
Bauleistungsauftrags; sofern möglich, Zeitpunkt, 
zu dem die Bauleistungen begonnen werden 
sollen
Beginn: KW 20/2025 
Die Leistung ist fertigzustellen bis KW 24 / 2025.

j) 	 gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 
2 Nummer 3 zur Nichtzulassung von 
Nebenangeboten
Nebenangebote sind zugelassen

k) 	 gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 
Nummer 4 zur Nichtzulassung der Abgabe 
mehrerer Hauptangebote
Mehrere Hauptangebote sind zulässig

l) 	 Name und Anschrift, Telefon- und 
Telefaxnummer, E-Mail-Adresse der Stelle, bei 
der die Vergabeunterlagen und zusätzliche 
Unterlagen angefordert und eingesehen 
werden können; bei Veröffentlichung 
der Auftragsbekanntmachung auf einem 
Internetportal die Angabe einer Internetadresse, 
unter der die Vergabeunterlagen unentgeltlich, 
uneingeschränkt, vollständig und direkt 
abgerufen werden können; § 11 Absatz 7 bleibt 
unberührt
Die Auftragsunterlagen stehen gebührenfrei zur 
Verfügung unter: 
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.
bieter/api/external/deeplink/subproject/a920939b-
b5a8-45d0-a4ba-742f0d2886 f9 

m) 	gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die 
Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu 
entrichten ist
Die Unterlagen stehen ausschließlich elektronisch zur 
Verfügung.

n) 	 bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang 
der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die 
diese Anträge zu richten sind, Tag, an dem die 
Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens 
abgesandt werden,
Teilnahme- oder Angebotsfrist:
Bindefrist:

o) 	 Frist für den Eingang der Angebote und die 
Bindefrist
12.03.2025 10:00:00 
11.04.2025

p)	 Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, 
gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote 
elektronisch zu übermitteln sind
In diesem Verfahren sind nur elektronische Angebote 
zugelassen, diese sind einzureichen unter: 
https://portal.deutsche-evergabe.de 

q) 	 Sprache, in der die Angebote abgefasst sein 
müssen
Deutsch

r) 	 die Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in 
den Vergabeunterlagen genannt werden, und 
gegebenenfalls deren Gewichtung
Niedrigster Preis

s) 	 Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins 
sowie Angabe, welche Personen bei der 
Eröffnung der Angebote anwesend sein dürfen

t) 	 gegebenenfalls geforderte Sicherheiten
u) 	 wesentliche Finanzierungs- und 

Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf 
die maßgeblichen Vorschriften, in denen sie 
enthalten sind
Gemäß VOB.

8



Beschaffung von 1 Stück Transporter Kastenwagen 
mit Hubsteigeraufbau 
1 Stück Transporter Kastenwagen mit 
Hubsteigeraufbau 
Ort der Leistungserbringung: 
42719 Solingen

6)	 Gegebenenfalls die Anzahl, Größe und Art der 
einzelnen Lose
Losweise Ausschreibung: Nein

7)	 Gegebenenfalls die Zulassung von 
Nebenangeboten
Nebenangebote sind zugelassen

8)	 Etwaige Bestimmungen über die 
Ausführungsfrist
unverzüglich nach Auftragsvergabe

9)	 Elektronische Adresse, unter der die 
Vergabeunterlagen abgerufen werden können 
oder die Bezeichnung und die Anschrift der 
Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei 
der sie eingesehen werden können
https://bieterzugang.deut sche-evergabe.de/evergabe 
.bieter/api/supplier/exte rnal/deeplink/subproject/ 
a9e97dd9-4be3-44a2-929f-b c9433fa4b67

10)	 Teilnahme- oder Angebots- und Bindefrist
Teilnahme- oder Angebotsfrist: 12.03.2025 10:00:00 
Bindefrist: 11.04.2025

11)	 Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen
12)	 Wesentliche Zahlungsbedingungen oder die 

Angabe der Unterlagen, in denen sie enthalten 
sind
Gem. VOL/B.

13)	 Die mit dem Angebot oder dem Teilnahmeantrag 
vorzulegenden Unterlagen, die der Auftraggeber 
für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers 
oder Bieters und des Nichtvorliegens von 
Ausschlussgründen verlangt
Mindestens 3 Referenzen von vergleichbaren 
Projekten, nicht älter als 3 Jahre; Umsätze der letzten 
3 Geschäftsjahre sowie durchschnittliche Zahl der 
Mitarbeiter - jeweils nachzuweisen durch beigefügten 
Referenzfragebogen. Zulassungszahlen in den letzten 
2 Kalenderjahren (2023 und 2024) in der BRD in dieser 
Fahrzeugklasse sind anzugeben. Mindestvorgabe sind 
300 zugelassene Fahrzeuge p. a. Produktionszahlen 
des angebotenen Steigersaufbaues sind 
anzugeben. Mindestvorgabe sind 50 Stück in 2024. 
Eigenerklärung nach § 123 GWB, Eigenerklärung 
nach § 124 GWB, Erklärung gemäß § 19 MiloG, 
Eigenerklärung Insolvenz, Erklärung gemäß § 22 
LkSG - jeweils nachzuweisen gemäß Kriterienkatalog 
in den Vergabeunterlagen. Rechtsform für 
Bietergemeinschaften: Gesamtschuldnerisch haftend 
mit einem verantwortlichen Verteter.

14)	 Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht 
in den Vergabeunterlagen genannt werden.
Wirtschaftlichstes Angebot: Freie Verhältniswahl 
Preis/Leistung Preis-/Leistungsverhältni s (%): 60 / 40 
Aufschlüsselung der Leistungskriterien: 
30% Technischer Wert und 10% 
Umweltverträglichkeit.

v) 	 gegebenenfalls Rechtsform, die die 
Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe 
haben muss
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem 
verantwortlichen Vertreter.

w) 	verlangte Nachweise für die Beurteilung der 
Eignung des Bewerbers oder Bieters
Mindestens 3 Referenzen von vergleichbaren 
Projekten, nicht älter als 5 Jahre; Umsätze der 
letzten 3 Geschäftsjahre, durchschnittliche Zahl der 
Mitarbeiter - jeweils nachzuweisen durch beigefügten 
Referenzfragebogen. Eigenerklärung nach § 16 
(2) VOB/A 2019, Erklärung gemäß § 19 MiloG, 
Eigenerklärung Insolvenz, Erklärung gem. §22 LkSG - 
jeweils nachzuweisen gemäß Kriterienkatalog in den 
Vergabeunterlagen.

x) 	 Name und Anschrift der Stelle, an 
die sich der Bewerber oder Bieter zur 
Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen 
Vergabebestimmungen wenden kann
Bezirksregierung Düsseldorf Dezernat 34 VOB 
Beschwerdestelle Postfach 300865 
40408 Düsseldorf
Tel.:
Fax:

N AT I O N A L E  B E K A N N T M A C H U N G

Öffentliche Ausschreibung (UVgO) 04.03.2025 
Verfahren: V25/KC-F/082 - Beschaffung von 1 Stück 

Transporter Kastenwagen mit Hubsteigeraufbau 
Auftraggeber: Stadt Solingen

1)	 Bezeichnung und die Anschrift der zur 
Angebotsabgabe auffordernden Stelle,  
der den Zuschlag erteilenden Stelle
Klingenstadt Solingen Konzernbeschaffung und 
Medienservice Vergabestelle 
Bonner Straße 100 
42697 Solingen 
Germany 
Tel.: +49 2122906779 
Fax: +49 2122906695 
vergabe@solingen.de

2)	 Verfahrensart
Öffentliche Ausschreibung [UVgO]

3)	 Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote 
einzureichen sind
Über https://www.deutsche-evergabe.de/Dashboards/
Dashboard_off können die Unterlagen ausschließlich 
in elektronischer Form abgefordert werden. Die 
Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf nur 
elektronisch erfolgen.

4)	 Gegebenenfalls in den Fällen des § 29 Absatz 3 
die Maßnahmen zum Schutz der Vertraulichkeit 
und die Informationen zum Zugriff auf die 
Vergabeunterlagen

5)	 Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der 
Leistungserbringung
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8)	 Etwaige Bestimmungen über die 
Ausführungsfrist
Von: 01.06.2025 Bis: 31.05.2028

9)	 Elektronische Adresse, unter der die 
Vergabeunterlagen abgerufen werden können 
oder die Bezeichnung und die Anschrift der 
Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei 
der sie eingesehen werden können
https://bieterzugang.deut sche-evergabe.de/evergabe 
.bieter/api/external/deep link/subproject/b3e44421- 
3284-4772-b5cb-aec96dcb00 46 

10)	 Teilnahme- oder Angebots- und Bindefrist
Teilnahme- oder Angebotsfrist: 20.03.2025 10:00:00 
Bindefrist: 19.05.2025

11)	 Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen
12)	 Wesentliche Zahlungsbedingungen oder die 

Angabe der Unterlagen, in denen sie enthalten 
sind
Gem. VOL/B.

13)	 Die mit dem Angebot oder dem Teilnahmeantrag 
vorzulegenden Unterlagen, die der Auftraggeber 
für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers 
oder Bieters und des Nichtvorliegens von 
Ausschlussgründen verlangt
Mindestens 3 Referenzen von vergleichbaren 
Projekten, nicht älter als 3 Jahre; Vorlage 
der Referenzliste zur Ausschreibung durch 
Angabe von mindestens vier geeigneten und 
vergleichbaren Referenzen (vier Referenzen 
= vier Auftraggeber) über in den letzten drei 
Jahren ausgeführte Leistungen mit Angabe des 
Erbringungszeitpunkts, des Leistungsumfangs 
(insbesondere jährlicher Auftragswert, netto in Euro, 
und die Jahresreinigungsfläche in m²) sowie des 
Auftraggebers. Eine Referenz ist dann vergleichbar, 
wenn sie hinsichtlich der technischen Ausführung 
und Organisation einen ähnlich hohen oder höheren 
Schwierigkeitsgrad wie die ausgeschriebene Leistung 
hat oder aber die durchgeführten Leistungen 
einen etwa gleich großen oder größeren Umfang 
aufweisen. Der Umfang ist dann etwa gleich groß, 
wenn dieser mindestens 80% der angebotenen 
Quadratmeterfläche pro Jahr entspricht. Es sind 
mindestens vier dieser Referenzen erforderlich, um 
unter Einhaltung der Grundsätze von Transparenz 
und Gleichbehandlung eine objektive und 
verhältnismäßige Überprüfung der Eignung und 
Leistungsfähigkeit der einzelnen Bieter im Rahmen 
einer ausreichenden Tatsachengrundlage zu 
ermöglichen.
Umsätze der letzten 3 Geschäftsjahre sowie 
durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter - jeweils 
nachzuweisen durch Referenzfragebogen.
Qualitätssicherung: Entsprechend der DIN 77400 
(Reinigungsdienstleistung en in Schulgebäuden) 
ist die Überwachung der Reinigungsqualität mit 
einem geeigneten System sicherzustellen. Dieses 
System entspricht den Regelungen der DIN 13549 
(Reinigungsdienstleistung en – Grundanforderungen 

N AT I O N A L E  B E K A N N T M A C H U N G

Offenes Verfahren (EU) (VgV) 07.03.2025 
Verfahren: V25/KC-R/073 - Unterhaltsreinigung  

der Albert-Schweitzer-Realschule,  
Kornstraße 6, 42719 Solingen 
 Auftraggeber: Stadt Solingen

1)	 Bezeichnung und die Anschrift der zur 
Angebotsabgabe auffordernden Stelle,  
der den Zuschlag erteilenden Stelle
Klingenstadt Solingen Konzernbeschaffung und 
Medienservice Vergabestelle 
Bonner Straße 100 
42697 Solingen 
Germany 
Tel.: +49 2122906804 
Fax: +49 2122906695 
vergabe@solingen.de

2)	 Verfahrensart
Offenes Verfahren (EU) [VgV]

3)	 Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote 
einzureichen sind
Über https://www.deutsche-evergabe.de/Dashboards/
Dashboard_off können die Unterlagen ausschließlich 
in elektronischer Form abgefordert werden. Die 
Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf nur 
elektronisch erfolgen.

4)	 Gegebenenfalls in den Fällen des § 29 Absatz 3 
die Maßnahmen zum Schutz der Vertraulichkeit 
und die Informationen zum Zugriff auf die 
Vergabeunterlagen

5)	 Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der 
Leistungserbringung
Unterhaltsreinigung der Albert-Schweitzer-
Realschule, Kornstraße 6, 42719 Solingen.
Bei der Albert-Schweitzer-Schule handelt es 
sich um ein Ensemble verschiedener ein- bzw. 
mehrgeschossiger Gebäude bzw. Gebäudeteile. Die 
zu reinigende Gesamtfläche beträgt 7.266,97 qm 
per anno.. Die einzelnen Gebäude sind größtenteils 
in Massivbaukonstruktionen mit Flach- und 
Satteldächern erstellt worden. Einzelne Gebäude sind 
durch eingeschossige Übergangsbauteile miteinander 
verbunden. Die Gebäude bzw. Gebäudeteile sind 
in verschiedenen Jahren erbaut worden und weisen 
damit eine unterschiedliche Bauqualität/Bausubstanz 
auf. Die zur Albert-Schweitzer-Realsch ule gehörende 
Sporthalle befindet sich auf einem fußläufig 
entfernten Grundstück an der Sedanstraße 14. 
Zusätzlich ist die Ferienreinigung der Turnhalle 
Ort der Leistungserbringung: 
42719 Solingen

6)	 Gegebenenfalls die Anzahl, Größe und Art der 
einzelnen Lose
Losweise Ausschreibung: Nein

7)	 Gegebenenfalls die Zulassung von 
Nebenangeboten
Nebenangebote sind nicht zugelassen
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5)	 Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der 
Leistungserbringung
Befliegung SG 2026 
Befliegung der Stadt Solingen zur Beschaffung 
hochauflösender Stereoluftbilder und Schrägluftbilder 
sowie Ableitung hochauflösender True-Orthofotos und 
eines 3D-Stadtmodells 
Ort der Leistungserbringung: 
42651 Solingen

6)	 Gegebenenfalls die Anzahl, Größe und Art der 
einzelnen Lose
Losweise Ausschreibung: Nein

7)	 Gegebenenfalls die Zulassung von 
Nebenangeboten
Nebenangebote sind zugelassen

8)	 Etwaige Bestimmungen über die 
Ausführungsfrist
Befliegungszeitraum ab dem 4. März 2026 bis zum 
Einsetzen der Belaubung. (Details siehe LV) 
Ende: Abschluss der Datenbereitstellung für alle 
Befliegungsergebnisse und abgeleiteten Produkte 
spätestens 6 Monate nach der Befliegung. (Details 
siehe LV)

9)	 Elektronische Adresse, unter der die 
Vergabeunterlagen abgerufen werden können 
oder die Bezeichnung und die Anschrift der 
Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei 
der sie eingesehen werden können
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe 
.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/ 
bf1096ca-cb04-4a85-b316-6 05cf8fc3356

10)	 Teilnahme- oder Angebots- und Bindefrist
Teilnahme- oder Angebotsfrist: 25.03.2025 10:00:00 
Bindefrist: 24.04.2025 

11)	 Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen
12)	 Wesentliche Zahlungsbedingungen oder die 

Angabe der Unterlagen, in denen sie enthalten 
sind
Gem. VOL/B.

13)	 Die mit dem Angebot oder dem Teilnahmeantrag 
vorzulegenden Unterlagen, die der Auftraggeber 
für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers 
oder Bieters und des Nichtvorliegens von 
Ausschlussgründen verlangt
Mindestens 3 Referenzen von vergleichbaren 
Projekten, nicht älter als 3 Jahre; Der Auftrag wird 
nur an Anbieter vergeben, die durch mindestens drei 
Referenzen aus den letzten 3 Jahren nachweisen, 
dass sie Projekte in vergleichbarer Größenordnung ( 
> 60 km² Projektfläche) und mit einem gleichartigem 
Leistungsportfolio (Befliegung, Senkrechtluftbilder, 
Schrägluftbilder, Aerotriangulation, True-Orthobild, 
3D-Stadtmodell (Mesh), Datenintegration in VC Map 
der virtualcitysystems GmbH) bereits erfolgreich 
und zur Zufriedenheit des jeweiligen Auftraggebers 
realisiert haben. Die Angaben zu den Referenzen 
inkl. der vollständigen und aktuellen Kontaktdaten 
der deutschsprachigen Ansprechperson sind in die 
Anlage „Anlage_Referenzliste.docx“ einzutragen und 
in das Vergabeportal hochzuladen. Referenzprüfung: 
Für die Prüfung der Referenzen räumt der Bieter der 

und Empfehlungen Qualitätsmesssysteme). Die 
Beschreibung des eingesetzten Qualitätsmesssystems, 
der Nachweis, dass mit dem eingesetzten 
Qualitätsmesssystems die Anforderungen der DIN 
13459 erfüllt sind sowie die namentliche Nennung 
der technischen Leitung sind dem Angebot als Anlage 
beizufügen.
Betriebshaftpflicht- und Schlüsselversicherung: 
Der Auftragnehmer ist verpflichtet, für 
Vermögens-, Personen- und Bearbeitungsschäden 
eine Betriebshaftpflichtversic herung und eine 
Schlüsselversicherung abzuschließen und dem 
Angebot als Anlage beizufügen (pdf).
Eigenerklärung nach § 123 GWB, Eigenerklärung 
nach § 124 GWB, Erklärung gemäß § 19 MiloG, 
Eigenerklärung Insolvenz, Erklärung gemäß § 22 LkSG 
- jeweils nachzuweisen gemäß Kriterienkatalog in den 
Vergabeunterlagen.
Es wird auf die Bekanntmachung Amtsblatt EU 
verwiesen.
Rechtsform für Bietergemeinschaften: 
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem 
verantwortlichen Verteter.

14)	 Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht 
in den Vergabeunterlagen genannt werden.
Wirtschaftlichstes Angebot: Freie Verhältniswahl Preis/
Leistung Preis-/Leistungsverhältni s (%): 60 / 40

N AT I O N A L E  B E K A N N T M A C H U N G

Öffentliche Ausschreibung (UVgO) 05.03.2025 
Verfahren: V25/25-P/090 - Befliegung SG 2026 

 Auftraggeber: Stadt Solingen

1)	 Bezeichnung und die Anschrift der zur 
Angebotsabgabe auffordernden Stelle,  
der den Zuschlag erteilenden Stelle
Klingenstadt Solingen Konzernbeschaffung und 
Medienservice Vergabestelle 
Bonner Straße 100 
42697 Solingen 
Germany 
Tel.: +49 2122906804 
Fax: +49 2122906695 
vergabe@solingen.de 

2)	 Verfahrensart
Öffentliche Ausschreibung [UVgO]

3)	 Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote 
einzureichen sind
Über https://www.deutsche-evergabe.de/Dashboards/
Dashboard_off können die Unterlagen ausschließlich 
in elektronischer Form abgefordert werden. Die 
Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf nur 
elektronisch erfolgen.

4)	 Gegebenenfalls in den Fällen des § 29 Absatz 3 
die Maßnahmen zum Schutz der Vertraulichkeit 
und die Informationen zum Zugriff auf die 
Vergabeunterlagen
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N AT I O N A L E  B E K A N N T M A C H U N G

Offenes Verfahren (EU) (VgV) 05.03.2025 
Verfahren: V25/90-2/059 -  

Mobile Endgeräte und Zubehör 
 Auftraggeber: Stadt Solingen

1)	 Bezeichnung und die Anschrift der zur 
Angebotsabgabe auffordernden Stelle,  
der den Zuschlag erteilenden Stelle
Klingenstadt Solingen Konzernbeschaffung und 
Medienservice Vergabestelle 
Bonner Straße 100 
42697 Solingen 
Germany 
Tel.: +49 2122906804 
Fax: +49 2122906695 
vergabe@solingen.de 

2)	 Verfahrensart
Offenes Verfahren (EU) [VgV]

3)	 Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote 
einzureichen sind
Über https://www.deutsche-evergabe.de/Dashboards/
Dashboard_off können die Unterlagen ausschließlich 
in elektronischer Form abgefordert werden. Die 
Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf nur 
elektronisch erfolgen.

4)	 Gegebenenfalls in den Fällen des § 29 Absatz 3 
die Maßnahmen zum Schutz der Vertraulichkeit 
und die Informationen zum Zugriff auf die 
Vergabeunterlagen

5)	 Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der 
Leistungserbringung
Mobile Endgeräte und Zubehör 
Lieferung von mobilen Endgeräten des Herstellers 
Apple - teils mit DEP - sowie Zubehör als 
Rahmenvertrag mit einer Laufzeit von einem Jahr, die 
Laufzeit beginnt unverzüglich nach Auftragserteilung. 
Der Rahmenvertrag beinhaltet die Lieferung von 
Los 1:

•	 240 Stück iPhones (alle Modelle) mit 
einer Höchstmenge von 490 Stück in der 
Produktkategorie

•	 84 Stück iPads (alle Modelle) mit einer 
Höchstmenge von 110 Stück in der 
Produktkategorie

Los 2:
•	 84 Stück Logitec Slim Folio (alle Modelle) mit einer 

Höchstmenge von 110 Stück
•	 84 Stück Logitec Crayon (alle Modelle) mit einer 

Höstmenge von 110 Stück
•	 40 Stück Apple Pencil (alle Modelle) mit einer 

Höchstmenge von 80 Stück.
Bei den genannten Mengen handelt es sich um 
Schätzmengen. Diese können sowohl unter- als auch 
überschritten werden. Bei Erreichen der jeweiligen 
Höchstmengen beseht keine Leistungspflicht des 
Auftragnehmers mehr.
Ort der Leistungserbringung: 
42719 Solingen

ausschreibenden Stelle auf deren Verlangen Zugang 
zu den Daten eines oder mehrerer Referenzprojekte 
(mit Schrägluftbildern, True-Orthobild und 
texturiertem 3D-Stadtmodell (Mesh)) im Zielsystem 
VC Map ein. Umsätze der letzten 3 Geschäftsjahre 
sowie durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter - jeweils 
nachzuweisen durch beigefügten Referenzfragebogen.
Im dauerhaften eigenen Besitz:

•	 Multiperspektivkamera: 
Als Aufnahmekamera ist eine 
Multiperspektivkamera mit Flächensensoren zur 
gleichzeitigen Erfassung des Senkrechtluftbildes 
und der 4 Schrägluftbilder zu verwenden. Die 
Senkrechtluftbilder sind mit den Spektralbereichen 
RGB&NIR und einer radiometrischen Auflösung 
von mindestens 8 Bit je Spektralkanal zu 
erfassen. Die Größe des Flächensensors für die 
Senkrechtluftbilder beträgt mindestens 115 
Megapixel. Die Schrägluftbilder sind mit den 
Spektralbereichen RGB und einer radiometrischen 
Auflösung von mindestens 8 Bit je Spektralkanal 
erfassen. Die Schrägluftbilder haben eine 
Schrägstellung zwischen 40° und 45° 
Die Schrägluftbilder haben eine Ausrichtung von 
0°, 90°, 180° und 270° zur Flugrichtung. Die 
Größe des Flächensensors beträgt je Schrägluftbild 
mind. 80 Megapixel

Die Kamera nutzt zur Verhinderung bzw. zur 
Kompensation von Bildwanderungsunschärfen ein 
Forward-Motion-Compensati on-Verfahren. Es sind 
nur Kameras mit den Verfahren „Time-Delay and 
Integration“, „Adaptive Motion Compensation“ oder 
„Blur Control Management“ zugelassen. 
(Angabe: Hersteller, Typ, technische Daten, Forward-
Motion-Compensation-Verfahren).

•	 zweimotoriges Bildflugzeug (Angabe: Hersteller, 
Typ)

•	 Kamerahalterung: Zur Kompensation der Roll-, 
Nick -, und Gierbewegungen des Flugzeuges ist 
die Multiperspektivkamera in einer geeigneten 
kreiselstabilisierte Kamerahalterung zu betrieben. 
(Angabe: Hersteller, Typ)

•	 GNSS/IMU: Erfassung und Ermittlung der 
Bildprojektionszentren und der Kameraausrichtung 
während des Bildfluges durch die Verwendung von 
Satellitennavigationssyst emen (Globale Navigation 
Satelliten Systeme - GNSS) unter Verwendung 
der Echtzeitkinematik (Real-time kinematic 
positioning - RTK) zur Positionsverbesserung 
und Achsbeschleunigungsmesser n (Inertial 
Measurement Unit - IMU) (Angabe: Hersteller, Typ)

Eigenerklärung nach § 123 GWB, Eigenerklärung 
nach § 124 GWB, Erklärung gemäß § 19 MiloG, 
Eigenerklärung Insolvenz, Erklärung gemäß § 22 
LkSG - jeweils nachzuweisen gemäß Kriterienkatalog 
in den Vergabeunterlagen. Rechtsform für 
Bietergemeinschaften: Gesamtschuldnerisch haftend 
mit einem verantwortlichen Verteter.

14)	 Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht 
in den Vergabeunterlagen genannt werden.
Niedrigster Preis
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14)	 Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht 
in den Vergabeunterlagen genannt werden.
Niedrigster Preis

N AT I O N A L E  B E K A N N T M A C H U N G

Öffentliche Ausschreibung (UVgO) 06.03.2025 
Verfahren: V25/90-2/085 - Sicherheitsfachkraft 

MHKW/Abfallwirtschaft 
 Auftraggeber: Stadt Solingen

1)	 Bezeichnung und die Anschrift der zur 
Angebotsabgabe auffordernden Stelle,  
der den Zuschlag erteilenden Stelle
Klingenstadt Solingen Konzernbeschaffung und 
Medienservice Vergabestelle 
Bonner Straße 100 
42697 Solingen 
Germany 
Tel.: +49 2122906804 
Fax: +49 2122906695 
vergabe@solingen.de

2)	 Verfahrensart
Öffentliche Ausschreibung [UVgO]

3)	 Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote 
einzureichen sind
Über https://www.deutsche-evergabe.de/Dashboards/
Dashboard_off können die Unterlagen ausschließlich 
in elektronischer Form abgefordert werden. Die 
Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf nur 
elektronisch erfolgen.

4)	 Gegebenenfalls in den Fällen des § 29 Absatz 3 
die Maßnahmen zum Schutz der Vertraulichkeit 
und die Informationen zum Zugriff auf die 
Vergabeunterlagen

5)	 Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der 
Leistungserbringung
Sicherheitsfachkraft MHKW/Abfallwirtschaft 
Vertrag über Leistungen im Rahmen der Tätigkeit 
der Sicherheitsfachkraft (z. B. Unterweisungen, 
Begehungen, Prüfung und Erstellung von 
Gefährdungsbeurteilungen) für das MHKW 
Solingen und dem Bereich Abfallwirtschaft mit einer 
Laufzeit vom 01.04.2025 bis 31.12.2026. Ort der 
Leistungserbringung: 
42651 Solingen

6)	 Gegebenenfalls die Anzahl, Größe und Art der 
einzelnen Lose
Angebote können abgegeben werden für: Bieter kann 
für ein oder mehrere Lose anbieten 
Los-Nr. 1 Losname Grundbetreuung 
Beschreibung Grundbetreuung nach DGUV2, Prüfung 
und Überarbeitung sowie ggfls. Erstellung neuer 
Gefährdungsbeurteilung, Prüfung und Überarbeitung 
sowie ggfls. Erstellung neuer Betriebsanweisungen. 
Los-Nr. 2 Losname Betreuung von Neubauprojekten 

6)	 Gegebenenfalls die Anzahl, Größe und Art der 
einzelnen Lose
Angebote können abgegeben werden für: Bieter kann 
für ein oder mehrere Lose anbieten Los-Nr. 1 Losname 
Los 1 iPhones und iPads. 
Beschreibung Lieferung von diversen Modellen 
iPhones und iPads. 
Los-Nr. 2 Losname Los 2 Zubehör. 
Beschreibung Lieferung von Hüllen und Pencils für 
iPhones und iPads.

7)	 Gegebenenfalls die Zulassung von 
Nebenangeboten
Nebenangebote sind nicht zugelassen

8)	 Etwaige Bestimmungen über die 
Ausführungsfrist
Beginn: unverzüglich nach Auftragsvergabe 
Ende: 31.12.2025

9)	 Elektronische Adresse, unter der die 
Vergabeunterlagen abgerufen werden können 
oder die Bezeichnung und die Anschrift der 
Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei 
der sie eingesehen werden können
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.
bieter/api/external/deeplink/subproject/aacb3829- 
3d9b-431c-b936-fa3849d73069 

10)	 Teilnahme- oder Angebots- und Bindefrist
Teilnahme- oder Angebotsfrist: 13.03.2025 10:00:00 
Bindefrist: 12.05.2025

11)	 Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen
12)	 Wesentliche Zahlungsbedingungen oder die 

Angabe der Unterlagen, in denen sie enthalten 
sind
Gem. VOL/B.

13)	 Die mit dem Angebot oder dem Teilnahmeantrag 
vorzulegenden Unterlagen, die der Auftraggeber 
für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers 
oder Bieters und des Nichtvorliegens von 
Ausschlussgründen verlangt
Mindestens 3 Referenzen von vergleichbaren 
Projekten, nicht älter als 3 Jahre; 
Umsätze der letzten 3 Geschäftsjahre sowie 
durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter - jeweils 
nachzuweisen durch Referenzfragebogen. Apple 
Autorisierung: Apple Autorisierung Der Bieter ist 
Apple autorisierter Händler mit den aufzuführenden 
Standort(en), Niederlassung(en), Vertriebsbüro(s) bis 
Monat/Jahr. Das Zertifikat ist dem Angebot als Anlage 
beigefügt. 
Apple Bereitstellungsprogramme (MDM): Die Nutzung 
des Apple-Device-Enrollment-Program (Apple-DEP 
für Hardware) ist möglich. Die Händler-ID ist dem 
Angebot als Anlage beigefügt. Eigenerklärung nach § 
123 GWB, Eigenerklärung nach § 124 GWB, Erklärung 
gemäß § 19 MiloG, Eigenerklärung Insolvenz, 
Erklärung gemäß § 22 LkSG - jeweils nachzuweisen 
gemäß Kriterienkatalog in den Vergabeunterlagen. 
Es wird auf die Bekanntmachung Amtsblatt EU 
verwiesen.
Rechtsform für Bietergemeinschaften: 
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem 
verantwortlichen Verteter. .
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Beschreibung Sicherheitstechnische Begleitung von 
Neubauprojekten

7)	 Gegebenenfalls die Zulassung von 
Nebenangeboten
Nebenangebote sind zugelassen

8)	 Etwaige Bestimmungen über die 
Ausführungsfrist
Beginn: unverzüglich nach Auftragsvergabe 
Ende: 31.12.2026

9)	 Elektronische Adresse, unter der die 
Vergabeunterlagen abgerufen werden können 
oder die Bezeichnung und die Anschrift der 
Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei 
der sie eingesehen werden können
https://bieterzugang.deut sche-evergabe.de/evergabe 
.bieter/api/supplier/exte rnal/deeplink/subproject/ 
5e43f443-964e-4306-916d-7 d0806272194 

10)	 Teilnahme- oder Angebots- und Bindefrist
Teilnahme- oder Angebotsfrist: 26.03.2025 10:00:00 
Bindefrist: 25.04.2025

11)	 Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen
12)	 Wesentliche Zahlungsbedingungen oder die 

Angabe der Unterlagen, in denen sie enthalten 
sind
Gem. VOL/B.

13)	 Die mit dem Angebot oder dem Teilnahmeantrag 
vorzulegenden Unterlagen, die der Auftraggeber 
für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers 
oder Bieters und des Nichtvorliegens von 
Ausschlussgründen verlangt
Mindestens 3 Referenzen von vergleichbaren 
Projekten, nicht älter als 3 Jahre, für die Ausführung 
der Leistungen müssen Erfahrungen im Bereich 
Kraftwerk oder vergleichbare Erfahrungen vorhanden 
sein; Umsätze der letzten 3 Geschäftsjahre sowie 
durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter - jeweils 
nachzuweisen durch beigefügten Referenzfragebogen.
Für die Ausführung der Leistungen muss die 
Ausbildung zur SiFa nach DGUV Vorschrift 2 von der 
Unfallkasse NRW anerkannt sein. Der Nachweis ist mit 
dem Angebot hochzuladen.
Für die Ausführung der Leistungen muss eine 
Ausbildung zur SiFa nach DGUV Vorschrift 2 absolviert 
sein. Der Nachweis ist mit dem Angebot hochzuladen.
Eigenerklärung nach § 123 GWB, Eigenerklärung 
nach § 124 GWB, Erklärung gemäß § 19 MiloG, 
Eigenerklärung Insolvenz, Erklärung gemäß § 22 LkSG 
- jeweils nachzuweisen gemäß Kriterienkatalog in den 
Vergabeunterlagen.
Rechtsform für Bietergemeinschaften: 
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem 
verantwortlichen Verteter.

14)	 Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht 
in den Vergabeunterlagen genannt werden.
Niedrigster Preis
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